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Editorial

Roman

Engeler

Das Grünland mit Wiesen und Weiden
macht in der Schweiz rund 70% der
landwirtschaftlichen Nutzfläche aus.

Dementsprechend bedeutungsvoll ist

der Futterbau für die heimische

Landwirtschaft - und damit verbunden
auch die Veredelung zu Milch und
Fleisch durch die Nutztiere. Damit
diese Futtergrundlage in möglichst
hochwertiger Qualität geerntet
werden kann, braucht es eine

entsprechende Technik, angefangen beim

Mähen bis hin zur Lagerung im Silo

oder auf dem Heustock. Dieser

Thematik nimmt sich der Schwerpunkt
dieser Ausgabe an.
Bei der Futterernte stehen rotierende
Mähwerke mit Aufbereitern oft in der
Kritik, da diese Technik für Bienen und

weitere Kleinlebewesen eine akute
Gefahr darstellt. Im Rahmen einer 2022

gestarteten Sensibilisierungskampag-
ne soll erreicht werden, dass man dem

gezielten Einsatz des Mähaufbereiters
vermehrt Beachtung schenkt. Der

Aufbereiter bringt bekanntlich
wesentliche Vorteile bei der Futterbergung

mit sich, verkürzt dieses Gerät
doch die Trocknungszeit, verringert
das Wetterrisiko und auch die
Nährstoffverluste, was sich letztlich in

tieferen Verfahrenskosten direkt auf
das Portemonnaie auswirkt.
Neben weiteren Vorteilen gibt es aber
auch einige Nachteile zu beachten. So

stehen insbesondere die Bienenverluste

im Fokus. Bienenverluste entstehen
in erster Linie durch den Aufbereiter
und weniger durch rotierende
Mähwerke.
«Schlaumähen» ist deshalb angesagt.
Die Website schlaumaehen.ch vermittelt

einige Tipps im richtigen Umgang
mit dem Aufbereiter. Denn diese

Technik soll nicht verteufelt, sondern
eben optimal eingesetzt werden.
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